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Vorwort

Ein Mathematiker, der nicht irgendwie ein Dichter ist,
wird nie ein vollkommener Mathematiker sein.

Karl Weierstraß

Ein Leser, Herr Dr. O., Mathematiker, schrieb mir folgendes Erlebnis:

Eines Nachmittags kam ein Anruf aus einer Kneipe. Der Wirt sagte zu mir:
”
Du

bist doch Mathematiker. Wir haben hier einen Gast, der will nicht glauben, dass
1/2 mal 1/2 = 1/4 ist. Erklär Du ihm das mal.“ Ich sagte.:

”
Gib ihn mir

mal ans Telefon.“ Ich kam gar nicht zu Worte. Mein Gegenüber:
”
Du kannst

mir viel erzählen. 1/2 mal 1/2 ist doch 1, man muss doch mit dem Kehrwert
multiplizieren.“ Meine Einwände blieben fruchtlos. Da kam mir der rettende
Gedanke: Der Taschenrechner als anerkanntes Beweismittel.

”
Habt Ihr an der

Theke einen Taschenrechner?“
”
Ja.“

”
Also tippt jetzt mal ein: 0,5, ist doch 1/2,

nicht wahr?“
”
Ja.“

”
Und jetzt die Maltaste und nochmal 0,5 eingeben und

dann die Gleichtaste und was kommt dann?“ Am anderen Ende der Leitung:

”
Scheiße, jetzt habe ich 100e verloren.“ Dass 0,25 = 1/4 ist, war offensichtlich
bekannt.

Sie werden diese kleine Geschichte vielleicht gar nicht so erzählenswert finden?
Nun, zwei Aspekte beunruhigen mich dabei.

• Die Bruchrechnung lernen wir normalerweise in der sechsten Klasse. Da
braucht es doch keinen promovierten Mathematiker, um hier Probleme zu
lösen.
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VI Vorwort

• Wenn man aber meint, hier unbedingt die Erkenntnis eines Mathematikers
zu benötigen, so steht dahinter wohl die feste Überzeugung, dass Bruch-
rechnung ein wesentlicher Bestandteil des Mathematikstudiums ist.

Ich bin sicher, dass kaum jemand meint, dass man im Studium der Germanis-
tik die Kommaregeln lernt. Wahrscheinlich ist auch den meisten Menschen
klar, dass man im Studium der Theologie nicht das

”
Vaterunser“ auswendig

lernt. Auch wird man vermuten, dass ein Historiker nicht Geschichtszahlen
paukt. Man hat sicher keine genauen Vorstellungen von all diesen Studien-
gängen, aber man ist sich doch ziemlich einig, dass ein wissenschaftliches
Studium nicht mit sturem Auswendiglernen verwechselt werden darf.

Warum aber glaubt offensichtlich kein geringer Teil der Bevölkerung, dass
Mathematiker im Studium das Einmaleins lernen?

Genau hierhin, nämlich mit solchen Irrtümern aufzuräumen, habe ich bei
diesem Buch meinen Schwerpunkt gelegt. Dazu will ich in den folgenden
Kapiteln versuchen, Zusammenhänge zwischen Mathematik und anderen als
große Geisteswissenschaften anerkannten Themen herzustellen. Das sind die
Literatur, die Kunst, damit einhergehend die Architektur, die Musik und die
Religion.

In diesem Buch wollen wir Ihnen die Erkenntnis nahebringen, dass Ma-
thematik eine Geisteswissenschaft ist, eine Einsicht, die dann auch unser
oben gewähltesMotto des großenMathematikers KarlWeierstraß (1815–1897)
erklärt.

Mein ausgesprochener Dank geht an den Spektrum-Verlag und hier insbe-
sondere an meinen Lektor Dr. Andreas Rüdinger, der mit vielen Diskussionen
und hilfreichen Anmerkungen wesentlich zur Verbesserung beigetragen hat.
FrauMechler vom Spektrum-Verlag sei ebenfalls vielmals gedankt. Sie hat sich
sehr um die Umsetzung des Manuskriptes verdient gemacht.

Zum Schluss möchte ich wieder meiner Frau ganz herzlich danken. So viel
Geduld, wie sie jedesMal gerade in der Endphase eines Buches aufbringt, sucht
ihresgleichen. Ich musste nicht einmal mehr die Spülmaschine ausräumen.

Liebe Leserinnen, liebe Leser, wenn Sie Anregungen oder Verbesserungen
vorschlagen möchten, nutzen Sie bitte den Kontakt über meine homepage
www.mathematikistueberall.de.

Norbert Herrmann

www.mathematikistueberall.de
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Die Muster des Mathematikers müssen wie die des Malers
oder Dichters schön sein, die Ideen müssen wie Farben oder
Worte in harmonischer Weise zusammenpassen. Schönheit
ist das erste Kriterium: es gibt keinen Platz in dieser Welt
für hässliche Mathematik.

Godfrey Harold Hardy (1877–1947)

Ein herrvorragendes Motto für unser Buch, das sich ja genau mit diesem
Thema Mathematik und Schönheit in Kunst, Musik und Religion begasst.
Danke daher an Godfrey Harold Hardy, einen britischen Mathematiker, der
sich intensiv mit der Schönheit der Mathematik auseinander gesetzt hat und
sie mit der Malerei und der Dichtkunst verglich.

Diese dritte Auflage haben wir wesentlich erweitert. Neue Kapitel mit
schönen Elementen der Mathematik befassen sich mit Spiralen, die man
allenthalben in der Kunst entdeckt, oder mit dem Regenbogen, der schon in
der Bibel als Zeichen des Bundes mit Gott erwähnt wird.

Zudem erklären wir das seltsame Gebahren von Ebbe und Flut und das
geheimnisvolle Lösen von Schnürsenkeln. Gar nicht geheim sind dann die
Geheimschriften mit dem RSA-Verfahren, denn wir können alle Geheimnisse
aufklären.

Für jeden Autor ist es ein besonders schöner Akt, ein Vorwort für eine
weitere Auflage eines seiner Werke, in unserem Fall für die dritte Auflage
zu schreiben. Hier danke ich wieder einmal ganz besonders dem Verlag und
meinem Lektor, dem Editorial Director Dr. Andreas Rüdinger und meiner
Lektorin Martina Mechler, die mir stets bei allen Fragen hilfreich zur Seite
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standen. Dank auch an die Copyeditorin Regine Zimmerschied, die die vielen
kleinen Schreibfehler angehakt hat.

Nicht zuletzt gilt mein besonderer Dank meiner lieben Frau, die wieder
einmal viele Stunden auf mich verzichten musste.

Folgenden
”
Scherz“ fand ich in einem Text:

Einführung in die moderne Wissenschaft:

Ist es grün und schlängelt sich, dann ist es Biologie.
Wenn es stinkt, dann ist es Chemie.
Wenn es nicht funktioniert, ist es Physik.
Wenn es unlogisch ist, dann kann es entweder Ökonomie oder Psychologie sein.

Wenn man’s nicht versteht, ist es Mathematik.

Mein Wunsch ist es, diesem Vorurteil, dass man Mathematik nicht verstehen
kann, entgegen zu wirken.

Norbert Herrmann
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